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Elternbrief – November 2025 

 

 

Liebe Eltern, 

eine fantastische Halloweenparty 

liegt hinter uns, die nicht zuletzt durch 

Ihre großartige und vielfältige Unter-

stützung den Kindern wunderbare 

Stunden verschafft hat. Wir möchten 

uns ausdrücklich für das bunte und kreative Buffet sowie bei der Unterstützung 

bei der Durchführung bedanken! 

Die Kinder konnten sich im Vor-

feld bei „Jobs“ eintragen, sodass 

auch sie Verantwortung für das 

Fest übernahmen. Als Danke-

schön durften sie sich an einer 

Schlange ihrer Wahl einmal vor-

drängeln.  

 

Was war? 

Seit Schuljahresbeginn besucht uns SAM jeden Tag in den un-

terschiedlichsten Räumen. Zweimal wöchentlich findet die 

„SAM hört zu“ Stunde statt, in der die Kinder erzählen können, 

was ihnen auf dem Herzen liegt. Die Tasche von SAM wird täglich 

geleert. Hier finden sich Ängste und Sorgen der Kinder schriftlich wieder, die 

wir je nach Anliegen unterschiedlich bearbeiten. So fanden bereits Elternge-

spräche statt, Gespräche zwischen Kindergruppen oder auch offene  

Treffen für alle interessierten Kinder statt. Zur Diskussion stand bei letzterer 

Variante der Essensplan und die Sauberkeit der Toiletten. Sehr gerne können 

Sie Ihre Kinder ermutigen diese Beschwerdemöglichkeit zu nutzen. 

Zum besseren Verständnis entwickelten wir einen Film, den Sie auf unserer 

Homepage anschauen können. 

 

Im Rahmen des Projektes „Kinderrechteschule“ entschieden wir uns im Ge-

samthaus dafür, die einzelnen Projekttage Kinderrechte in „Friedensstunden“ 

umzuformen, die in jeder Klasse durchgeführt werden. So kann auf einzelne Be-

sonderheiten der Klassen besser eingegangen und in einem geschützteren Rah-

men über persönliche Themen gesprochen werden. In einzelnen Klassen fan-

den bereits die ersten Stunden statt, die unter dem Fokus „Gewaltprävention“ 

stehen. 

Zusätzlich erfreuten sich die Kinder am Medienprojekt Kinderrechte, welches 

vom Diggiclub in den Herbstferien durchgeführt wurde. 



 
Name Kind: _______________________________________________________ Klasse: _______ 
 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

 
________ Uhr □ alleine 
                        □ abgeholt 

 
________ Uhr □ alleine 
                        □ abgeholt 

 
________ Uhr □ alleine 
                        □ abgeholt 

 
________ Uhr □ alleine 
                        □ abgeholt 

 
________ Uhr □ alleine 
                        □ abgeholt 

 

Unser Kubik Projekt, welches wir gemeinsam mit der Materialwirtschaft „Zünd-

stoffe e.V.“ anbieten, steht kurz vorm Abschluss. Beim letzten Treffen konnten 

die Kinder kreative Bilderrahmen gestalten, die unsere Räume verschönern sol-

len. 

 

Was kommt? 

Mit Bedauern verabschieden wir un-

sere langjährige Mitarbeiterin Frau 

Niemz, die ab dem 01.01.2026 auf-

grund der gesunkenen Kinderzahl bei 

uns im Hause in einer anderen Einrichtung eine neue Herausforderung anneh-

men wird. Wir bedanken uns ganz herzlich bei ihr für die geleistete Arbeit und 

wünschen ihr alles Gute! 

Die gesunkene Kinderzahl stellt uns vor viele neue Herausforderungen, welche 

diverse Einschnitte und Veränderungen in unserem Alltag mit sich bringen wer-

den. Teamintern, zusammen mit Schule und mit dem Elternrat müssen wir uns 

auf dem Weg machen diese Veränderungen zu definieren. Wir werden Sie dar-

über zu gegebener Zeit informieren. 

Bitte geben Sie Ihren Bedarf für eine Notbetreuung am 19.12.25 sowie die 

Weihnachtsferientage 22., 23.12.25 und den Neujahrstag 02.01.26 in der Hort-

karte an. 

Unser Schließtage im Jahr 2026 werden sein: 23.03.26, 12.08.26, 06.11.26, 

21.12.26, 22.12.26. 

Eine Bitte 

Das Wetter wird unbeständiger. Daher bitten wir Sie Ihrem Kind witterungsge-

rechte Kleidung anzuziehen. In der Übergangszeit kann es sein, dass Ihr Kind auf 

dem Hof schwitzen wird, wenn es sich viel beweget. Und gleichzeitig kann es 

frieren, wenn es eher im Schatten etwas Ruhiges spielt. Daher bietet sich ein 

Zwiebelprinzip an, welches den Kindern die Freiheit gibt sich wärmer oder luf-

tiger anzuziehen. Bei Temperaturen unter 0 Grad bestehen wir auf eine Mütze 

und eine warme Jacke. Bei Regen benötigt Ihr Kind eine regenfeste Jacke um 

auf dem Hof spielen zu können. Vielen Dank! 

 

Und zum Schluss 

Wir stellen zunehmend fest, dass Kinder ihre Gehzeiten in der Hortkarte selb-

ständig ausfüllen bzw. ihre Hortkarte zu Hause vergessen. Da dies zu einem er-

höhten personellen Aufwand unsererseits führt, um Sie telefonisch zu errei-

chen und nach der Gehzeit zu fragen, haben wir uns für folgende Variante ent-

schieden: Bitte geben Sie den untenstehenden Abschnitt zurück. Hier tragen Sie 

die Zeit ein, die wir zu Grunde legen, sollte die Karte nicht ausgefüllt sein bzw. 

die Karte zu Hause liegen. Vielen Dank! 

 

Viele Grüße Ihr Hortteam 


